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Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat 31.08.2016 öffentlich 
Kenntnisnahme 
 

 
 
 
Betreff: Anfrage des Stadtrates Andreas Scholtyssek (CDU/FDP-Fraktion) zum 

Rettungsdienst 
  
 
Der Presse war zu entnehmen, dass die Stadt Halle (Saale) aufgrund steigender 
Einsatzzahlen zwei alte Rettungswagen reaktivieren musste.  
 

1. Wie haben sich die Einsatzzahlen in den letzten Jahren (seit 2010) entwickelt? 
2. Welche Kenngrößen gibt es für die Anzahl der notwendigen Rettungswagen 

(Einsatzzahlen, Einwohner etc.)? 
3. Bestehen entsprechende Engpässe auch beim Einsatz von Notärzten? Ist hier 

ebenfalls eine Aufstockung erforderlich? 
4. Welche Gründe sind für die steigenden Einsatzzahlen verantwortlich? 

 
gez. Andreas Scholtyssek 
Stadtrat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

TOP: 
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Stadt Halle (Saale)                         24. August 2016 
Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters 
 
 
Sitzung des Stadtrates am 31.08.2016 
Anfrage des Stadtrates Andreas Scholtyssek (CDU/FDP-Fraktion) zum Rettungsdienst 
Vorlagen-Nummer: VI/2016/02211 
TOP: 10.14 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
1. Wie haben sich die Einsatzzahlen in den letzten Jahren (seit 2010) entwickelt? 
 
Die Einsatzzahlen für Rettungsdiensteinsätze mit Rettungswagen haben sich zwischen den 
Jahren 2010 und 2015 wie folgt entwickelt: 
 

Jahr 2010 2011 2012 2013 2014 2015 

RTW Einsätze 35.963    37.695 38.795 39.751 40.628 43.313 

 
 
2. Welche Kenngrößen gibt es für die Anzahl der notwendigen Rettungswagen 
(Einsatzzahlen, Einwohner etc.)? 
 
Die Standorte der Rettungswachen werden durch die zeitgerechte Erreichbarkeit (Hilfsfrist) 
aller möglichen Notfallorte festgelegt. Die Einsatzhäufigkeit bestimmt die Menge und Art der 
Rettungsmittel pro Rettungswache. Diese Vorgänge werden durch einen externen Gutachter 
mit Hilfe komplexer mathematischer Verfahren (z.B. Poisson und Isochronie) vorgegeben. 
 
3. Bestehen entsprechende Engpässe auch beim Einsatz von Notärzten?  
 
Nein, der Rettungsdienst ist vollumfänglich gewährleistet. 
 
Ist hier ebenfalls eine Aufstockung erforderlich? 
 
Die Einsatzzahlen der notarztbesetzten Einsatzmittel sind über die vergangenen fünf Jahre 
gleichbleibend. Eine Änderung der Vorhaltung ist nicht geplant. 
 

Jahr 2011 2012 2013 2014 2015 

Notarzteinsätze 16.593 15.046 14.354 13.655 13.551 

 
4. Welche Gründe sind für die steigenden Einsatzzahlen verantwortlich? 
 
Die Einsätze des Rettungsdienstes steigen sowohl lokal als auch landes- und bundesweit. 
Die Gründe sind vielfältig, dazu gehören unter anderem die Altersstruktur und die Anforder-
ungen der Bevölkerung, der medizinische Fortschritt und die medizinische 
Versorgungstruktur. Eine wissenschaftliche Studie dazu liegt derzeit nicht vor. 
 
 
 
Dr. Bernd Wiegand 
Oberbürgermeister 
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